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Was ist Eltern-Peer 

Gemeinsame Betroffenheit  

 

 

 

 

 

V Eigene Erfahrung nach der Diagnose  

VMöglichkeit für Austausch  

VDas Gefühl nicht allein zu sein 

 



Ziele der Peer-Arbeit  

Positive Diagnoseverarbeitung  

Akzeptanz der Situation  

Vernetzung von Eltern  

Kinder lernen andere betroffene Kinder und Erwachsene kennen 

Ansprech- oder Vertrauensperson für Eltern 

Weitergabe von diversen Informationen (Veranstaltungen, 
Vorträge, Treffen) 



Anfang des Weges  

Erstgespräche 

V Ein erstes Kennenlernen 

V Soziale Netzwerke und 

Angebote für Eltern 

werden aufgezeigt  

VMöglichkeit des 

Austausches, Fragen der 

Familie an Eltern-Peer  

 

 

 



Eltern-Peer Aufgaben 

Telefonische 
Kontaktaufnahme 

Hausbesuche 
Schriftlicher 

Kontakt 

Regionale Treffen Arbeiten im Team 

Zusammenarbeit mit 
nationalen und 
internationalen 

Elternorganisationen 



Zusammenarbeit mit 

Elternverein  



Zusammenarbeit mit 

Elternverein  

www.elternundfreunde.at 



Vernetzung 

V Austausch mit anderen 

betroffenen Familien 

V Identitätsentwicklung für 

Kinder mit Hörstörungen 

V Entwicklung von 

Freundschaften 

V Hilfe bei Zukunftsfragen ï 

wie geht es weiter mit 

Kindergarten/Schule, usw. 

 

 

  

 

 

Warum ist es wichtig sich zu vernetzen: 

 


